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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

TuS Bad Pyrmont II : TTC BW Hessisch Oldendorf 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 5 für den TuS Bad Pyrmont II: TuS Bad Pyrmont II 
und TTC BW Hessisch Oldendorf trennen sich unentschieden

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Guzvinec / Evers nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TTC BW Hessisch Oldendorf im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03
verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TuS Bad Pyrmont II. Das Heimteam konnte im 5.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der TuS Bad Pyrmont II nun ein Punkteverhältnis von 1:9 in der Tabelle
auf, während der der TTC BW Hessisch Oldendorf 1:5 Punkte hat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kaum Chancen hatten Strusch /
Röwer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Glau / Vette. Einen sicheren Punkt
für ihre Mannschaft holten hingegen Brackhahn / Zeuner beim 3:0 gegen Guzvinec / Evers. Kurz
strauchelten sie, aber letztlich waren Götze / Hericks bei ihrem 3:1 gegen Feldmann / Zager doch
überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Danijel Guzvinec wurden Christian Strusch hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Glau war für Ralf Röwer schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Dann ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Es dauerte eine Weile, bis
Dieter Brackhahn seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Hinrich Vette quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache
Nerven. Kai Götze konnte im Spiel gegen Thorsten Evers einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Ingo Hericks gelang es Ingo Zager zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Roger Feldmann war der Gastgeber Stefan Zeuner, galt
die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr ausgeglichen. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:
4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Glau wurden nachfolgend Christian Strusch
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 1:8 (Strusch) und 3:3 (Glau). Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte derweil dagegen Ralf Röwer beim 3:0 gegen Danijel Guzvinec. Dieter Brackhahn war im Einzel
gegen Thorsten Evers nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Kai Götze verlor dann seine Partie gegen Hinrich
Vette unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 18:20, 5:11, 8:11. Kurios war das
Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 38 Punkten endete und mit 18:20 an Vette ging. Gekämpft bis
zum Schluss hatte dann Ingo Hericks im Match gegen Roger Feldmann, musste jedoch trotzdem ein
2:3 unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit dieser
Niederlage liegt Hericks nun bei einer Einzelbilanz von 5:2 seit Beginn der Spielzeit. Recht kurzen
Prozess machte danach wiederum Stefan Zeuner beim 3:0 mit Ingo Zager. Das war ein souveräner
Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Einen Zähler für die
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Mannschaft verpassten Strusch / Röwer bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Guzvinec /
Evers. Das war nichts für schwache Nerven. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TuS Bad Pyrmont II tritt dabei geben den MTV Rumbeck an,
während es der TTC BW Hessisch Oldendorf mit dem TSC Fischbeck zu tun bekommt.

 Statistik:
 TuS Bad Pyrmont II

Doppel: Strusch / Röwer 0:2, Brackhahn / Zeuner 1:0, Götze / Hericks 1:0 
Einzel: C. Strusch 0:2, R. Röwer 1:1, D. Brackhahn 1:1, K. Götze 1:1, I. Hericks 1:1, S. Zeuner 2:0 

 TTC BW Hessisch Oldendorf
Doppel: Guzvinec / Evers 1:1, Glau / Vette 1:0, Feldmann / Zager 0:1 
Einzel: A. Glau 2:0, D. Guzvinec 1:1, T. Evers 0:2, H. Vette 2:0, R. Feldmann 1:1, I. Zager 0:2


